
Impuls zum Palmsonntag 21 

Eine Grußkarte 
aus dem und in den Pfarrverband!



Die Leute, die vor ihm hergingen und die 
ihm nachfolgten, riefen: Hosanna! 

Gesegnet sei er, 
der kommt im Namen des Herrn! 

Gesegnet sei das Reich unseres Vaters 
David, das nun kommt. Hosanna in der 

Höhe! 
(Mk 11, 9–10)

Da schrien sie: Kreuzige ihn! 
(Mk 15,13)

Die Texte aus dem Markusevangelium des Palm-
sonntags spannen den Bogen vom bejubelten Ein-
zug Jesu in Jerusalem über seine Kreuzigung bis 
hin zur Grablegung. Wir sind hineingenommen in 
das gesamte Geschehen der Karwoche, auch wenn 
wir die einzelnen Stationen an den jeweiligen Ta-
gen ganz genau betrachten.
Aber wo komme ich in diesem Geschehen vor?
Bin ich der, den das alles nicht berührt? Der qua-
si in der Zeitung davon liest, umblättert und zum 
nächsten Thema geht?
Gehöre ich vielleicht zu den vielen Schaulu-



stigen, die sich darüber freuen, dass etwas los ist 
und mit der Menge schreien, egal ob zum Jubel 
oder Verderben?
Bin ich der, der glaubt, dass Jesus wirklich der 
Retter ist und dessen Stimme am Karfreitag nicht 
mehr gehört wird?
Aber vielleicht gehöre ich auch zu jenen, die wol-
len, dass alles bleibt, wie es war? Da kann ein neu-
er Messias, Erlöser, Retter nur stören. Gott soll im 
Himmel bleiben und das Gewohnte nicht durch-
einanderbringen.
Gehöre ich vielleicht zu den Enttäuschten? Sie 
haben Jesus zugejubelt und dann mussten sie se-
hen, dass er gekreuzigt und begraben wurde. Alles 
umsonst.
Oder kann ich trotz allem glauben, dass Jesus 
Christus von den Toten auferstanden ist, er uns er-
löst hat und Gottes Liebe nicht tot zu kriegen ist, 
dass Er mit uns auf dem Weg ist, damals und heu-
te?
Das Leben und der Glaube fordern uns heraus und 
es ist nicht immer ganz einfach, wie mich Gottes 
Wort, das Evangelium heute betrifft. Es ist eben 
nicht immer alles einfach und klar. Da kann es 
auch helfen, wenn wir uns gemeinsam auf den 
Weg machen, miteinander ins Gespräch kommen. 

->



So erbitte ich Ihre Rückmeldung 
zu den Impulsen:

Schicken Sie eine E-Mail an: 
 pfarrass.liefering@pfarre.kirchen.net,
rufen Sie mich an unter 0676 8746 6621 oder 
schreiben Sie Ihr Feedback auf diese Seite und 
werfen Sie die Karte in den Postkasten der Pfarrbü-
ros Liefering, Maxglan, St. Martin oder Taxham.

Christoph Schobesberger, Pfarrassistent in Liefering

Damit wir ins Gespräch kommen: Name, Telefonnummer

E-Mail Adresse - Angaben sind freiwillig


